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Schallschutz nach DIN 4109

Flächenbezogene Masse der Decke

Hinweis: reine Rohdecke, ohne Ansatz der Masse Verbundestrich und Deckenputz

- HOWI-Deckensystem mit Polystyrolfüllkörpern: ca. 2,50 kN/m² = 250 kg/m²

- HOWI-Deckensystem mit Bimsfüllkörpern: ca. 3,50 kN/m² = 350 kg/m²

Schalldämm-Maß R´w,R: [gem. DIN 4109 (1989-11), Beiblatt 1, Tabelle 12]

- HOWI-Deckensystem mit Polystyrolfüllkörpern, schwimmenden Estrich, Deckenputz: R´ ≥ 53 dBw,R

- HOWI-Deckensystem mit Polystyrolfüllkörpern, schwimmenden Estrich und Unterdecke: R´ ≥ 56 dBw,R

- HOWI-Deckensystem mit Bimsfüllkörpern, schwimmenden Estrich, Deckenputz: R´ ≥ 56 dBw,R

- HOWI-Deckensystem mit Bimsfüllkörpern, schwimmenden Estrich und Unterdecke: R´ ≥ 59 dBw,R

Äquivalenter bewerteter Norm-Trittschallpegel Ln,w,eq,R: [gem. DIN 4109 (1989-11), Beiblatt 1, Tabelle 16]

- HOWI-Deckensystem mit Polystyrolfüllkörpern, ohne Unterdecke: L ≤ 80 dBn,w,eq,R

- HOWI-Deckensystem mit Polystyrolfüllkörpern, mit Unterdecke: L ≤ 73 dBn,w,eq,R

- HOWI-Deckensystem mit Bimsfüllkörpern, ohne Unterdecke: L ≤ 75 dBn,w,eq,R

- HOWI-Deckensystem mit Bimsfüllkörpern, mit Unterdecke: L ≤ 71 dBn,w,eq,R

Der bewertete Norm-Trittschallpegel L einer gebrauchsfertigen Decke ergibt sich aus L und demn,w,R n,w,eq,R

Verbesserungsmaß der verwendetet Deckenauflage nach der Beziehung:ΔLw,R

L´ L Ln,w,R n,w,eq,R w,R= - Δ

Der so errechnete Wert L´ muss mind. 2 dB niedriger sein als die Anforderungen der DIN 4109.n,w,R

Beispiel:

HOWI-Deckensystem mit Polystyrolfüllkörpern und Unterdecke + schwimmender Estrich mit einer

dynamischen Steifigkeit s´ von max. 30 MN / m³ und hartem Bodenbelag:

L´n,w,R =  73 dB – 26 dB = 47 dB

Erforderliche Luft- und Trittschalldämmung [gem. DIN 4109 (1989-11), Auszug aus Tabelle 3]
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Die weiteren Anforderungen und Randbedingungen
entnehmen Sie bitte der DIN 4109.


